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VORWORT


ThetaHealing ist eine Philosophie und ein vollständiges Heilsystem, welches genutzt werden kann, um selbsteinschränkende Glaubenssätze oder Überzeugungen zu verändern und positive Glaubenssätze zu stärken. Auch lernst du, dich selbst zu verstehen, um spirituell zum Wohle der Menschheit zu wachsen.


Dieses Buch ist als detaillierter Leitfaden für das Graben nach Glaubenssätzen gestaltet und ein Begleitbuch zu ThetaHealing die Heilkraft der Schöpfung, ThetaHealing für Fortgeschrittene, ThetaHealing Krankheiten und Beschwerden heilen und ThetaHealing die Sieben Ebenen der Existenz.


Im Buch ThetaHealing erkläre ich Schritt für Schritt die Abläufe von ThetaHealing Readings, Heilungen, Glaubensarbeit, Gefühlsarbeit, Graben und Gen-Arbeit. Ich liefere eine Einführung in die Ebenen der Existenz sowie weiteres Wissen für Einsteiger.


Das nächste Buch, ThetaHealing für Fortgeschrittene, gibt eine tiefgreifendere Anleitung in die Glaubens- und Gefühlsarbeit und das Graben wie auch tiefere Einsichten in die Ebenen der Existenz und die Glaubenssysteme, von denen ich glaube, dass sie essenziell für spirituelles Wachstum sind. ThetaHealing für Fortgeschrittene erweitert das erste Buch, ThetaHealing, die Sieben Ebenen der Existenz hingegen definiert die Philosophie von ThetaHealing.


Es ist wichtig, ein Verständnis für die Anwendungen, welche in ThetaHealing die Heilkraft der Schöpfung gegeben werden, zu erreichen, um die Anwendungen, die in diesem Buch „Graben nach Glaubenssätzen“ beschrieben sind, vollständig verstehen zu können. Jedoch findest du in Kapitel 1 bis 2 eine Beschreibung des ThetaHealing-Prozesses und das Glossar von allem, was du vielleicht nützlich finden könntest, falls ThetaHealing neu für dich ist.


Die Energieheiltechniken aus diesem Buch werden vollständig in ThetaHealing und ThetaHealing für Fortgeschrittene erklärt, zusammen mit den Meditationsanwendungen, welche die Theta-Gehirnwelle nutzen, von der ich glaube, dass sie physische, psychologische und spirituelle Heilung erschafft. Während wir in einem reinen und göttlichen Theta-Geisteszustand sind, sind wir fähig, uns mit dem Schöpfer von Allem was ist, durch fokussierte Gebete zu verbinden. Der Schöpfer hat uns dieses faszinierende Wissen gegeben, welches du nun erfahren darfst. Es hat mein Leben und das Leben vieler anderer verändert.


Eine Voraussetzung gibt es jedoch, welche nötig ist, wenn du ThetaHealing und die Techniken in diesem Buch anwenden möchtest: Du brauchst einen grundlegenden Glauben an eine Energie, die durch alle Dinge fließt. Einige würden diese Energie den „Schöpfer von Allem was Ist“, „Schöpfer“ oder „Gott“ nennen. Durch Lernen und Üben ist es jedem möglich, jedem, der an Gott oder eine Alles-was-ist-Essenz glaubt, die durch alle Dinge fließt. ThetaHealing hat keine religiöse Zugehörigkeit. Ebensowenig sind die Anwendungen spezifisch für Alter, Geschlecht, Rasse, Farbe, Glaubensrichtung oder Religion. Jeder mit einem reinen Glauben an Gott oder die Schöpfungsenergie kann die Äste des ThetaHealing-Baumes nutzen. Ich erkenne, dass der Schöpfer viele verschiedene Namen hat: Gott, Lebenskraft, Allah, Schöpfer von Allem was Ist, Göttin, Jesus, Heiliger Geist, Quelle und Jahwe.


Obschon ich diese Informationen mit dir teile, akzeptiere ich die Verantwortung für die Veränderungen, die sich vielleicht daraus ergeben, nicht. Die Verantwortung liegt bei dir, eine Verantwortung, die du annimmst, wenn du erkennst, dass du die Macht hast, dein Leben wie auch das Leben anderer zu verändern.
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HINWEIS FÜR DEN LESER


Während meinen vielen Jahren, in denen ich ThetaHealing Unterrichte, erkannte ich Unregelmäßigkeiten in der Art und Weise, wie einige Studenten nach dem Grund- oder Schlüsselglaubenssatz in einer Sitzung graben.


Einige Studenten haben möglicherweise schlechte Angewohnheiten entwickelt, da sie von frühen ThetaHealing-Lehrern unterrichtet wurden, welche den falschen Weg des Grabens verstanden (oder erschaffen) haben, ebenso wurde einigen Studenten die Anwendung des Grabens von ihrem Lehrer nicht beigebracht. Einige Studenten haben Downloads von negativen Glaubenssätzen oder während einer Sitzung einfach nur Downloads langer Listen von Glaubenssätzen gemacht, während andere Glaubensarbeit, aber keine Downloads durchgeführt haben. Einige Anwender machten gute Glaubensarbeit, aber dies war nicht so effektiv, wie es hätte sein können, und so brauchten ihre Klienten mehr Sitzungen, als nötig gewesen wären, um zu heilen. Einige Studenten haben die Erklärungen zum Graben im Basis- und Aufbaubuch nicht gelesen.


Das Graben ist eine der wichtigsten Techniken in ThetaHealing, jedoch kamen jedes Jahr Studenten mit schlechten Angewohnheiten in meine Lehrerseminare. Das Seminar „Grabe Tiefer“ wurde gestaltet, um ihnen zu helfen schnell und effektiv nach Glaubenssätzen zu graben. Dieses Buch ist das Ergebnis daraus.
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EINLEITUNG:


DIE PSYCHOLOGIE VON


THETAHEALING


Es wurden schon Bände von Überzeugungen, Emotionen und emotionalen Zuständen wie auch viele Theorien, wie diese erschaffen werden, geschrieben. Die meisten davon wollen erklären, wie sie aus psychologischer, physiologischer, philosophischer, neurologischer, soziologischer, endokrinologischer und psychotherapeutischer Sicht funktionieren. Die Frage, die sich alle stellen, ist: „Wie definieren wir ein Gefühl, einen Glaubenssatz oder eine Emotion? Wo und wie existiert es im Gehirn und was ist es?“


In der modernen Wissenschaft sind viele dieser Konzepte über Emotionen und Überzeugungen in ihrer Essenz Lernprozesse theoretischer Spekulationen, bei denen eine Idee auf der anderen aufbaut. Für einige Psychologen ist ein Gefühl eine subjektive Erfahrung, die das Ergebnis eines emotionalen Zustandes darstellt. Wir können das Ergebnis eines emotionalen Zustandes durch verbale und physikalische Reaktionen sehen, können aber nicht mechanisch sehen, wie sie gebildet werden – außer wir nehmen eine Gehirnstrommessung, um die Gehirnwellen zu untersuchen, und seit Neuestem eine Computertomografie (CT) vor. Wir können jedoch vermuten, dass Emotionen mittels chemischer und elektrischer Botschaften durch den Körper, das Kreislaufsystem und das neurologische System geschickt werden.


Einige Psychologen stützen die These, dass unsere emotionalen Zustände hauptsächlich biologisch gesteuerte Antworten auf soziale und umweltbedingte Faktoren sind. Anhand dieser Theorien gibt es sechs grundliegende Emotionen: Ärger, Ekel, Angst, Freude, Traurigkeit und Überraschung. Diese grundliegenden Emotionen vermischen sich, um so komplexere Emotionen zu schaffen. Ein gutes Beispiel hierfür ist, wenn du gleichzeitig das Gefühl von Ärger und Ekel erlebst, mischen sich dann diese Emotionen zu einem Gefühl der Verachtung. (Bitte verstehe, dass diese Konzepte oder zumindest Teile davon Theorien in Bezug auf Emotionen sind.)


Das Ganze erklärt jedoch nicht, warum wir einen bestimmten Glaubenssatz (oder eine Überzeugung) schaffen oder warum uns einer weitergegeben wurde. Ist ein Glaubenssatz ein emotionaler Zustand? Wo im Gehirn befindet er sich? Wie wird er gebildet? Warum entwickelt eine Person einen bestimmten Glaubenssatz und nicht einen anderen?


Eines scheint sicher zu sein: Glaubenssätze (Überzeugungen) sind mentale Objekte, die tief in unserem Gehirn eingebunden sind und wie Erinnerungen können sie sich in positive oder negative Zustände verfestigen. Darum ist die nächste Frage: Wie erkennen wir unsere Glaubenssätze und wie können sie – wenn nötig – verändert werden? Hass, Vorurteile und Diskriminierung sind nur einige Beispiele negativer Glaubenssätze, die sich in etwas festigen können, was über eine Emotion hinausgeht, und zugleich eine Quelle negativer Emotionen. Im Gegensatz haben Glaubenssätze in Bezug auf Gebete, Meditation, Liebe, Großzügigkeit etc. eine Tendenz, positive Emotionen und Gefühle zu erschaffen. Einige Wissenschaftler spekulieren, dass sich Glaubenssätze auf dieselbe Weise festigen, wie die Erinnerung das Gehirn formt. Aber wenn sie gefestigt sind, wie können sie geändert werden?


Kathleen Taylor, eine Neurowissenschaftlerin an der Oxford Universität, sagt: „Wenn du sie veränderst [die Glaubenssätze/ Überzeugungen]… werden sie leicht geschwächt werden. Wenn dies mit einer starken Bestärkung eines neuen Glaubenssatzes geschieht, dann bekommst du eine Veränderung des Schwerpunktes von einem Glaubenssatz zum andern.“1


GLAUBENSSÄTZE – EIN PORTAL ZUM UNTERBEWUSSTSEIN


Glaubensarbeit und Graben sind wichtige Teile von ThetaHealing und können vom psychologischem Standpunkt aus einfach als eine Möglichkeit verstanden werden, direkt ein Portal ins Unterbewusstsein zu öffnen, um Veränderung zu erschaffen. Das Beobachten von Menschen bei Glaubensarbeitssitzungen erweckt den Anschein, dass es zumindest bei einigen Menschen eine Schutzblase rund um den Ozean des Unterbewusstseins gibt. Dieser Schutzschild wurde in einem natürlichen Prozess geschaffen, sodass die Festplatte des Unterbewusstseins uns vor Schmerz abschirmen kann – oder vor dem, was es als schmerzhaft für uns wahrnimmt –, sollten wir versuchen, die Glaubenssätze (oder die Programme), die wir in unserem Leben geschaffen haben, zu verändern.


Das Gehirn funktioniert wie ein biologischer Supercomputer, es greift auf Informationen zu und antwortet. Wie wir auf eine Erfahrung reagieren, hängt von den Informationen ab, die dem Unterbewusstsein gegeben wurden und wie diese angenommen und interpretiert werden. Wenn ein Glaubenssatz durch den Geist als „real“ akzeptiert wurde, erweist er sich als Programm und wird auf der Festplatte des Unterbewusstseins gespeichert. Wie bei Computern nennt ThetaHealing Glaubenssätze auch „Programme“, da die Festplatte des Unterbewusstseins diese Glaubenssätze oder Programme unabhängig davon, ob sie negativ oder positiv sind, „ausführt“.


Ein Programm kann zu unserem Vorteil oder Nachteil sein, abhängig davon, was es ist und wie wir darauf reagieren. Wenn wir beispielsweise mit dem versteckten Programm leben, das „Ich kann nicht erfolgreich sein“ besagt, resultiert daraus womöglich, dass wir sogar nach Jahren des Erfolgs alles verlieren oder in selbstzerstörerisches Verhalten verfallen. Da das Programm unterbewusst ist, wird es weiterhin selbstsabotierend sein. Diese Programme, die wahrscheinlich in der Kindheit geformt wurden, liegen tief in unserem Unterbewusstsein und warten auf die Möglichkeit, sich in der Realität geltend zu machen.


Dies ist auch der Grund, weshalb wir während unseres Lebens lernen und wachsen, viele von uns denken, dass Veränderung und Wachstum nicht unsere Freunde sind. Wenn wir Kinder sind, lehrt uns die Erfahrung, dass Veränderung schmerzhaft sein kann, manchmal sogar gefährlich. Traumatische Erlebnisse in der Kindheit – vielleicht entstanden durch Schulwechsel, Scheidung, Tod oder aus anderen Gründen – schaffen eine Schutzblase rund um unser Unterbewusstsein, um uns auf diese Art und Weise von Schmerzen zu isolieren. Während wir älter werden, werden Veränderung und Wachstum (so wie sie durch die westliche Denkweise wahrgenommen werden) ebenfalls als schmerzhaft wahrgenommen. Ereignisse wie der Verlust einer Arbeitsstelle, das Wechseln des Arbeitsplatzes, das Beenden von Beziehungen oder der Alterungsprozess des Körpers können ebenfalls auslösen, dass unsere Wahrnehmung von Veränderung zunehmend negativer wird. Während das Unterbewusstsein diese gelernten Verhaltensweisen – die manchmal vielleicht nicht zu unserem Vorteil sind – verinnerlicht, weiß es, dass es Monster in der Tiefe gibt, und einige dieser Verhaltensweisen könnten schmerzhaft sein, wenn sie direkt damit in Berührung kommen oder versucht wird, diese positiv zu verändern – und so bleibt diese Schutzblase intakt. Je älter wir werden, desto schwieriger wird es, Veränderungen vorzunehmen, die womöglich schmerzhaft für uns sind, und so werden diese Schutzschichten immer dicker und dicker. Glaubensarbeit ist eine Art, durch diese Schichten der Blase des Unterbewusstseins durchzustechen und Veränderung ohne Schmerzen zu erschaffen.


Glaubensarbeit befähigt uns, negative Programme zu entfernen und durch positive, nützliche, Programme zu ersetzen, nämlich durch die Wahrnehmung, dass Veränderung durch die mächtigste Kraft im Universum, durch die Energie von subatomaren Partikeln, geschehen kann. Wie diese Essenz wahrgenommen werden kann, hängt vom Individuum ab. Einige Menschen nennen diese Essenz „Gott“, andere nehmen sie womöglich wissenschaftlich wahr. So oder so gibt es einen Fokus darauf, konkrete Veränderung in unseren Leben zu erschaffen. In diesem Prozess wird ein Glaubenssatz, der sowohl äußerlich als auch innerlich ist, als mächtiger als jeder andere in unserem Geist akzeptiert.


DER PROZESS, VERÄNDERUNG ZU ERSCHAFFEN


Durch den Energietest (siehe Kapitel 2) können wir wahrnehmen, welche Glaubensprogramme im Unterbewusstsein gehalten werden und auf welchen der vier Glaubensebenen (Kern, genetisch, historisch und Seelenebene), von welchen wir glauben, dass sie uns innewohnen, sie basieren. Der Energietest ist eine direkte Anwendung – durch Reaktion auf Stimulanz –, um dein eigenes Energiefeld oder das deines Klienten zu testen, auf eine korrekte Weise festzustellen, ob ein Glaubensprogramm existiert und um dies bewusst zu machen. Das Glaubensprogramm kann dann entlassen und ein neues kann an seinen Platz heruntergeladen werden. Mit anderen Worten, der Klient glaubt, das Glaubensprogramm wurde entlassen, und nun ist ein neues Programm an dessen Platz.


Energietests sind nützlich für die, die gerade anfangen, Glaubensarbeit zu nutzen, und für Klienten die eine „Bestätigung“ brauchen, dass etwas passiert ist. Wenn du jedoch mit der Interaktion, nach dem Grund- oder Schlüsselglaubenssatz (welche in den nächsten Kapiteln im Detail angeschaut werden) zu graben, vertrauter wirst, wirst du diesen mechanischen Energietest nicht mehr nutzen, um jeden Glaubenssatz zu testen, da der Klient im Interaktionsprozess intuitive Quantensprünge machen wird.


Am wichtigsten ist, dass uns das Werkzeug des Energietests lehrt, dass wir auf das Unterbewusstsein ohne Schmerz zugreifen können und Veränderungen darin machen können. Wenn ausreichend viele Programme verändert wurden, lernt der Geist, dass er uns nicht beschützen muss, und schließlich bekommen wir den direkten Zugang zu unserem Unterbewusstsein. An diesem Punkt können wir beginnen, ohne durch den Energietest spontane Veränderungen zu erreichen. Viele weitere Veränderungen, die benötigt werden, kommen über Träume in unser Unterbewusstsein und öffnen sich dann in unserem Bewusstsein, während wir unser tägliches Leben leben. Wir stellen fest, dass Veränderungen womöglich noch immer schwierig sind, aber nicht mehr so überwältigend, dass wir uns davor fürchten. An diesem Punkt machen wir automatisch Glaubensarbeit an uns, wir erschaffen spontane Veränderungen in uns selbst, welche sich dann in die materiellen Aspekte unseres Lebens manifestieren.


Um Glaubenssätze zu verändern, muss sich das Unterbewusstsein allerdings wohlfühlen, um sie loszulassen. Die vier Glaubensebenen sind eine Möglichkeit, die Tür ins Unterbewusstsein zu öffnen und Veränderung bei Programmen zu erschaffen, die sonst womöglich dort bleiben würden. Das liegt daran, dass das Unterbewusstsein, wenn es die Idee der vier Glaubensebenen einmal akzeptiert, eine Struktur gibt, in der es Veränderung und Wachstum manifestieren kann.


Die Gefühlsarbeit ist ein Vorschlag für das Unterbewusstsein, dass es womöglich Gefühle gibt, die es noch nicht erfahren oder in der Vergangenheit aus irgendeinem Grund abgelehnt hat. Es wird auch vorgeschlagen, dass diese Gefühle vom Göttlichen heruntergeladen werden können; da dieser Vorschlag aus einem göttlichen Ort kommt, wird das Unterbewusstsein den Gefühlsdownload, der ihm angeboten wird, eher akzeptieren und somit dem Unterbewusstsein erlauben, eine positive Veränderung zu erreichen.
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Kapitel 1


DIE THETA-TECHNIK
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Wie in der Einleitung beschrieben, ist Glaubensarbeit wichtig, um jegliche Glaubensprogramme, die uns davon abhalten, zu heilen oder voranzuschreiten, in unsere bewusste Wahrnehmung zu holen. Wenn du nach Glaubenssätzen gräbst, nutzt du eine Technik, die dich in die Theta-Gehirnwelle bringt, und solltest du das erste Mal mit ThetaHealing zu tun haben, findest du dieses Kapitel womöglich nützlich, um einen Überblick über die verschiedenen Anwendungen der Theta-Technik zu bekommen.


Die grundliegende Heilung und Reading-Technik von ThetaHealing sind wirklich sehr einfach nachzuvollziehen. Jedoch ist der Modus Operandi dieser Anwendungen Visualisierung, welche womöglich bei dir nicht einfach so vorhanden ist, daher ist es eine gute Idee, die Techniken in diesem Kapitel etwas zu üben, bevor du mit Glaubensarbeit beginnst. Wir haben jedoch festgestellt, dass jeder zu visualisieren lernen kann, und wenn du den Anleitungen in deinem eigenen Tempo folgst, wirst du geschickt darin.


DER THETAHEALING-BAUM


Heilungen und Readings basieren auf der Kraft der Verbindung zum Schöpfer und auf fokussierten Gedanken. Um diese Verbindung zu haben und deine Gedanken zu fokussieren, musst du zuerst deine intuitiven Fähigkeiten erkennen. Dann lerne alles, was du kannst, über dein innewohnendes Potenzial, um den Prozess zu verstehen.


Die folgenden Ausdrücke beziehen sich auf die ersten „Äste“ des ThetaHealing-Baumes, wir gehen hoch und „suchen Gott“:




	Die Macht von Worten und Gedanken


	Gehirnwellen


	Übersinnliche Sinne und Chakren


	Freier Wille, das Miterschaffen


	Die Anweisung oder das Erbitten (die Anweisung ist für dein Unterbewusstsein, die Bitte für den Schöpfer)


	Die Macht der Beobachtung, Visualisierung und der Zeuge sein


	
Der Schöpfer von Allem was Ist, der Siebten Ebene der Existenz






THETA-GEISTESZUSTAND


Der nächste Teil des Prozesses besteht darin, zu verstehen, wie du den Theta-Geisteszustand nutzen kannst, um für Glaubensarbeit bereit zu sein. Es gibt fünf verschiedene Gehirnwellen: Beta, Alpha, Theta, Delta und Gamma. Diese Gehirnwellen sind in ständiger Bewegung, da das Gehirn fortwährend Wellen in allen Frequenzen schafft. Alles, was wir machen und sagen, wird durch unsere Gehirnwellen reguliert.


Eine Theta-Gehirnwelle ist ein tiefer Entspannungszustand, ein Traumzustand, der immer kreativ und inspirierend und durch spirituelle Wahrnehmungen gekennzeichnet ist. Wir glauben, dieser Zustand erlaubt uns, auf das Unterbewusstsein zuzugreifen, und öffnet einen direkten Kommunikationskanal zum Göttlichen.


Ich glaube, wenn wir meditieren und das Wort „Schöpfer“ sagen, sind wir fähig, eine bewusste Theta-Gehirnwelle zu halten. In diesem bewussten Theta-Gehirnwellenzustand, so glaube ich, können wir alles erschaffen, unsere Realität spontan verändern und unser Bewusstsein über diesen sterblichen Körper hinauszuschicken, um sich mit der Siebten Ebene der Existenz mit der Alles-was- Ist-Energie zu verbinden, die in allen Dingen des Universums innewohnt. Viele Studien2 haben gezeigt, dass der Heiler und die Person, die in Behandlung ist, in eine Theta-Delta-Frequenz wechseln, was auch die visionären Erfahrungen einiger Heiler erklären könnte.


Also, bevor du beginnst, nach Glaubenssätzen zu graben – sei es für dich selbst oder für Klienten – nutze die folgende Meditation zu der Alles was Ist Energie der Siebten Ebene der Existenz. Diese wird Türen in deinem Geist öffnen und dich mit der reinsten Essenz der Alles was Ist Energie verbinden. Diese mentale Straßenkarte wird die Neuronen in deinem Gehirn stimulieren und dich mit der Schöpfungsenergie verbinden.


STRASSENKARTE ZU ALLEM WAS IST MEDITATION


(AUSGEDEHNTE VERSION)
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In dieser Meditation, welche eine ausgedehnte Version von der ist, die im Buch Ebenen der Existenz zu finden ist, gehst du auf eine Reise, um den Schöpfer selbst in dir zu finden, der die höchste Intelligenz und perfekte Liebe ist, und gleichzeitig reist du zum kosmischen Bewusstsein.




	Beginne, indem du dein Bewusstsein hinunter ins Zentrum von Mutter Erde schickst, in die Energie von Allem was Ist.


	Bring die Energie von Allem was Ist durch deine Füße hoch in deinen Körper.


	
3. Bringe die Energie hoch durch alle deine sieben Chakren, dann hoch und hinaus durch die Spitze deines Kopfes. Stelle dir diese Energie als einen wunderschönen Lichtball vor und sehe dich selbst in ihm. Nimm dir Zeit, seine Farbe zu erkennen.


	Projiziere dein Bewusstsein hinaus, an den Sternen vorbei und stelle dir vor, wie du hoch gehst durch das Universum hindurch.


	Stelle dir vor, wie du in das Licht über dem Universum gehst, es ist ein großes, wunderschönes Licht. Stelle dir vor, wie du hoch gehst durch dieses Licht und du wirst ein weiteres helles Licht sehen und ein weiteres und ein weiteres. Es sind viele helle Lichtschichten, gehe einfach immer weiter.


	Zwischen den Lichtern ist immer ein bisschen dunkles Licht, aber dies ist nur eine Schicht vor der nächsten Lichtschicht, also gehe weiter.


	Schließlich kommst du zu einem großartigen, großen, hellen goldenen Licht. Gehe durch dieses hindurch. Wenn du hindurch gegangen bist, siehst du eine Energie, die zuerst dunkler erscheint – eine dichte, geleeartige Substanz, die aus allen Regenbogenfarben besteht. Du siehst, wie sie die Farbe verändert – hier residieren die Gesetze und hier siehst du verschiedenste Farben und Formen. In der Ferne siehst du ein weißes irisierendes Licht, es schimmert weiß-blau wie eine Perle. Gehe auf dieses Licht zu. Vermeide das tiefblaue Licht, denn dies ist das Gesetz des Magnetismus. Es ist möglich, sich von den Essenzen der Gesetze hinreißen zu lassen, gehe darum weiter zum nächsten Licht.


	Während du näher zum weißen, irisierenden Licht kommst, wirst du einen pinken Nebel wahrnehmen. Dies ist das Gesetz des Mitgefühls. Es wird dich an einen besonderen Ort bringen, auf die Siebte Ebene der Existenz. Du siehst womöglich, dass das irisierende Licht die Form eines Rechtecks hat wie ein Fenster. Dies ist die Öffnung zur Siebten Ebene der Existenz.


	Gehe nun durch diese Öffnung. Gehe tief hinein. Du wirst in einem weißen, glitzerndem Licht sein. Womöglich glitzert das Licht erst in perlmutartigem Blau und Pink, doch mehrheitlich ist es ein leuchtendes schneeweißes Licht. Fühle, wie es durch deinen Körper fließt. Es fühlt sich leicht an, hat aber dennoch Essenz. Du kannst fühlen, wie es durch dich hindurchfließt, es ist, als würdest du keine Trennung zwischen deinem Körper und diesem Licht fühlen. Du wirst zum Schöpfer von Allem was Ist, der höchsten Intelligenz und Liebe. Keine Angst, dein Körper wird nicht sich nicht auflösen, sondern perfekt und gesund werden. Erinnere dich, hier gibt es nur Energie, keine Menschen oder Dinge, wenn du also Menschen siehst, gehe höher. Von diesem Ort aus kann der Schöpfer von Allem was Ist Heilungen vollbringen, die spontan geschehen, und du kannst in allen Aspekten deines Lebens erschaffen.
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Sobald du das Verständnis für diese Meditation erworben und dich an die Anwendung gewöhnt hast, bist du bereit, die Anwendungen des Readings und der Heilung zu nutzen, welche nachfolgend beschrieben sind, um zu entlassen, zu ersetzen und nach den Glaubenssätzen zu graben. Die beiden Beschreibungen von Heilungen und Readings sind verkürzte Versionen aus dem Buch ThetaHealing.
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